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unb bie Saufchreinerei, bie SDadbbedterei unb bie |>anbelS--
gärtnere! burcßmegg gut befdjäftigß ®te ®redfj§lerei oer*
mochte ftd) menigftenS gegen ©nbe be§ gaßreS non ber
ferneren ^rifx§ ber leßten gaßre etmaS gu erholen, roäß=
renb bie Husftcßten be§ ©cßmiebe; uttb 98agnei'gemerbe§
roegen ber bemnäcßfi p ermartenben Hufßebung ber ©in •

fußrbefdßränEung unftdßer finb. Son ben grapbjtfrfjen
(Seroerben bat bie Sitßograpßte orbentlicß gearbeitet. Set
ber Sudjbrueterei unb Sucßbinberei roaren bie Serßalt*
niffe ungleichmäßig, teilroeife, befonberS bei ber leiteten,
fogar fcßlecßt. Hucß bie oerfcßiebenen SeHeibungSgemetbe
mit NuSnaßme ber SMrfcßnetei Hagen über ungünftigen
©efcßäftggang unb trübe HuSficßten, maßtenb ber SMail»
banbel meßt guleßt ban! ber übernormalen SonfmnEraft
großer SeöölEerungsfcßichten orbentlicb gearbeitet bat.

gm allgemeinen rotrb eine genolffe Sefferung ber
Serßältniffeim ©enterbe anerîannt, wenn auch
auf manchen ©ebteten, namentlich im ©ubntiffionS*
roefen unb in ber gtage ber beruflichen HuSbil*
bung, gegen SJlißftänbe nnb @d)wtetigïeiten angeEämpft
roetben muß, reelle bie plünftige ©ntroidlung be§ ®e*
werbeftanbeS ernftlicß gefäbiben fönnten.

®ie greife« int neuen geughaufe in Sßfel. Son
ber Staatlichen ÄunftfrebiiEommtffion finb bie greifen
abgenommen wotben, bie 3Kaler Otto fßlattner auf
©rnnb bei ^Programms oon 1923 auf gwei gegenüber*
liegenben gelDern in ber ©mgangsljaße bei neuen S^ug--
baufei gemalt bat. $>ai eine gelb geigt laut „National
3tg." ein Silb aui ber ©renjbefeßting. ®rei ©olbaten
in felbgrßnen SRänteln, teili ©eroebr angehängt, teili
©emeßr bei guß flehen mit beut Nüden gegen ben S«;
fcßauer not einem SBalbe im glißetnben ©djnee unb
bliden, bem weifenben Hrme bei eierten folgenb, über
bie weite ©bene tüflüöer unb über bie bureß Heine Schwei*
gerfabnen abgeftedte ©renge in bai $rieg§gebiet, an beffen
Rimmel fid; ©chtapneßroölEchen Häufeln unb oon bem
ber Naud) einei brennenben ©eböftei rote eine mächtige
gabne ßtnüberweht. ®ai gange Silb gibt in feiner gut
gufammengebattenen ©ruppierung bie ©timmung jener
Sage mieber, in benen unfere Struppen bie ©renge feßüßten.

gn bem gegenüberliegenben gelbe erbt!den mir ali
©egenftüd ein Silb aus ber geil ber alten ©ibgenoffen
aui SNurten ober fpätet oon Sßarignano. Sei Sßarignano
benfen mir an .ftobler unb feine monumentalen greifen
unb auch in biefem Silb roebt etmai oon ^oblerfcßem
©eifte, oßne boeiß irgenbmie fHaoifd) oon bem großen
SNeifter beeinflußt gu fein. Sor bem $)intergrunb bilben
fich bidßtgebrängte fmrfte oorüberfebreitenber, gepangerter
Ntänner in blauem ©taßlßamifcß, Slecßbauben unb empor*
geredten Speeren. Sor biefer bunflen SBanb heben fieß
in ßeßem ©elb bie brei ©efialten ab, bie am beutlicßften
bie fampfeiluft unb ben Sftut biefer alten ©d)weiget
oerïbrpertt. 3« äußerft tedjlS ber junge Stambour, ber
mit roeitauibolenbem ©cßroung bie ©cbiägel auf bie roeiß
unb rot geflammte Strommel faufen läßt, in ber Nlitte
bie tjkachtsftgur einei mächtigen rotbärtigen Sannerträgeri,
ber in füßner SBenbung fich bem Sefcßauer gufeqrt,
mäbrenb guäußerft lint's ein betber Srieger fein geflammtei
©dbmert erbebt unb bai Silb fchließt. ®te brei ©efial*
ten oor ibtem ftreng gefcßloffenen .Çiintergrunbe finb
farbig unb im HttSbrud" oon praeßtooßer SebenbigEett
unb bürfen roobl ali einei ber beften 3Berfe bei Mnfileri
angefprod)en roerben.

®ie $aôtnettf<hetôe im Sturmgintmer Hei Natßcmfeä
lit Safeï. ®te éunftErebitfommiffion hat bie ®abt>
neitfeßeibe abgenommen, bie Staler SBerner Soch im
Sluftrag bei SHmfifrebitS als Sebifation an bie SaSler
iftegiermtg für bai îurmgimmer bei 9îatbaufe§ gefdhaffen
bat. ®ie Scheibe geigt laut „9tationaI=3tg." in ihrer
Stitte in einer golbgetönten Sîtfche tbronenb bie Safitea
mit ber âJîauerîrone anf bem Raupte, 3" i^ren Seiten
ßnberi mir bie ffünftler in farbig lenchtenben ©emänbern
ihre ©aben barbcetenb. ®en Staler, ben Stlbhauer, ben

©rapßifer unb ben SlrchiteHen, jeber mit bem ©innbilb
feines SerufeS itt ber §anb. ®ie giguren finb ftreng
in bie gläche eingeorbnet unb bas ©ange wirb bon
einem gierlichen ornamentalen Sanbmerle urafcßloffen,
SBetçh' große Slufgabe bie 3uf«tnmmfe|ung biefer Heinen
Äabinettfchetbe mar, gebt fdpn barauS h^bor, baß ei
gu ißrer ^erftellung über 280 berfdjiebenfarbtge ©lag-
ftüde beburfte. 2lm guße ber Stifche, in ber ber $h*on
ber Safilea fteßt, feßen mir in fcßtichten Sucbftaben bie

iBtbmung: „®ie Staatliche SnnfttrebitEommiffion ber
SaSlet tRegierung 1924". Sluch biefeS Sßerf, baS eine

Sereidjenmg ber bet ung teiber fo feiten gepflegten ^unft
ber ©laSmalerei bilbet, legt baPon 3gniS ab,
roie unfere SaSler ßünftler bemüht finb, auf aßen @e=

bieten ben ihnen gefielUen Hufgaben gerecht gu merben
unb mit mieoiel liiebe uttb ©achfenntniS fie allen In*
feebtungen gum 'Iroß ihre Hrbeiten gu ©nbe führen.

ßtlefaliif,
@ra mießtigeä |>ilf§bu(h füt iett Sîîcchaniïcr. ®ag

mohlbefannte, feit oielert gaßren Pergriffene unb lebhaft
ermattete §tlfs= unb Sehrbuch „®er StechaniEer"
Oon SBilhelm SBalEer, gachlehrer in SBintertljur,
roirb bemnächfi im Serlage ©retljlein & ©o, in
3 « r t d) in neuer, gang mefentlich berbefferter unb er*
roeiterter Hnflage (8. Huflage 20.—24. SEaufenb) er-
fdjetnen. Sfroßbem fich ber Umfang ber Steuauflage um
20®/o erhöhte unb Oiele neue giguren aufgenommen
mürben, Eonnte, infolge ber hohen Huflage, ber frühere
ißreis Pon gt. 8.80 für bie Neuauflage auf gr. 8.—
fur baS in ßeinroanb gebimbene Such ermäßigt roerben.
®ie Hnfchaffung ber Neuauflage, roelche bem heutt0en
©tanb ber ®ed)niE entfpricht, fei jebem NîechaniEer, fei
er Hrbettgeber, SBerEmeifter, Hrbeiter ober Sehrimg,
angelegentlich empfoljlen. gebe Suchhonblung nimmt
Soranêbefieflungen an. ®er eben genannte Serlag Oer*
fenbet anf Sßunfd) ausführliche, illuftrierte fßrofpefte
EoftenloS.

©Ehwetgêîlfihe ©ïtctn * ®ie geheimen
©ünben ber reifenben gugenb oerurfadfjeit mohl mannen
©Itern fdjroere ©orgen, «mfomehr, weil fie oft nicht ben
redjten SBeg gum |jetgen ißrer Ätnber ßnben. SBte bem
toirffam entgegengetreten merben Eann, geigt uns ein

Huffaß in ^eft 1 ber „Schroeiger. ©Item ; 3eitfd)Hfi"
1925. ®aß baS ©pfiem ©oué eine roertooUe ©rgäm
gung ber geroößnlid)en ©rgießnngSmaßnahmen bilbert
Eann, barüber meiß ein .fEinfcerargt gntereffanteS gu &e=

rießteu. S)'! eintab Sienert ergähll mit gewohnter SJteifier*
feßaft eine IviribheitSerinnerung : Sergîirfihen. Ü6er hpgie»
nifche gragen orientieren bie beiben Huffäße über ,,©d)ar*
la^" unb „Som SriHentragen bei Mnbern". SBertooHe
Hnregungen bieten aßen ©Item bie beigegebenen ©rjie*

BW" Bei eventuelle» iwtisesfitrapB ®ier «*
fiifflfii lifte® ®ir m ju» #i»
ilflie, Restes » »w. ift ExpttfitiOM,

MKM. Wwriz. HsWW.-ZêètAAg („MeisterdtattB SK.4 4

und die Bauschreinerei, die Dachdeckerei und die Handels-
gärtnerei durchwegs gut beschäftigt. Die Drechslerei ver-
mochte sich Wenigstens gegen Ende des Jahres von der
schweren Krisis der letzten Jahre etwas zu erholen, wäh-
rend die Aussichten des Schmiede- und Wagnergewerbes
wegen der demnächst zu erwartenden Aushebung der Ein
fuhrbeschränkung unsicher sind. Von den graphischen
Gewerben hat die Lithographie ordentlich gearbeitet. Bei
der Buchdruckerei und Buchbinderei waren die Verhält-
nisse ungleichmäßig, teilweise, besonders bei der letzteren,
sogar schlecht. Auch die verschiedenen Bekleidungsgewerbe
mit Ausnahme der Kürschnerei klagen über ungünstigen
Geschäftsgang und trübe Aussichten, während der Detail-
Handel nicht zuletzt dank der übernormalen Konsumkraft
großer Bevölkerungsschichten ordentlich gearbeitet hat.

Im allgemeinen wird eine gewisse Besserung der
Verhältnisse im Gewerbe anerkannt, wenn auch
auf manchen Gebieten, namentlich im Submissions-
wesen und in der Frage der beruflichen Ausbil-
dung, gegen Mißstände und Schwierigkeiten angekämpft
werden muß, welche die zukünftige Entwicklung des Ge-
werbestandes ernstlich gefährden könnten.

Die Freske» im neuen Zeughause in Basel. Von
der Staatlichen Kunstkreditkommission sind die Fresken
abgenommen worden, die Maler Otto Plattner aus
Grund des Programms von 1923 auf zwei gegenüber-
liegenden Feldern in der Eingangshalle des neuen Zeug-
Hauses gemalt hat. Das eine Feld zeigt laut „National
Ztg." ein Bild aus der Grenzbesetzung. Drei Soldaten
in feldgrünen Mänteln, teils Gewehr angehängt, teils
Gewehr bei Fuß stehen mit dem Rücken gegen den Be-
schauer vor einem Walde im glitzernden Schnee und
blicken, dem weisenden Arme des vierten folgend, über
die weite Ebene hinüber und über die durch kleine Schwei-
zerfahnen abgesteckte Grenze in das Kriegsgebiet, an dessen

Himmel sich Schrapnellwölkchen kräuseln und von dem
der Rauch eines brennenden Gehöftes wie eine mächtige
Fahne hinüberweht. Das ganze Bild gibt in seiner gut
zusammengehaltenen Gruppierung die Stimmung jener
Tage wieder, in denen unsere Truppen die Grenze schützten.

In dem gegenüberliegenden Felde erblicken wir als
Gegenstück ein Bild aus der Zeit der alten Eidgenossen
aus Murteu oder später von Marignano. Bei Marignano
denken wir an Hodler und seine monumentalen Fresien
und auch in diesem Bild weht etwas von Hodlerschem
Geiste, ohne doch irgendwie sklavisch von dem großen
Meister beeinflußt zu sein. Vor dem Hintergrund bilden
sich dichtgedrängte Harfte vorüberschreitender, gepanzerter
Männer in blauem Stahlharnisch, Blechhauben und empor-
gereckten Speeren. Vor dieser dunklen Wand heben sich
in Hellem Gelb die drei Gestalten ab, die am deutlichsten
die Kampfeslust und den Mut dieser alten Schweizer
verkörpern. Zu äußerst rechts der junge Tambour, der
mit weitausholendem Schwung die Schlägel auf die weiß
und rot geflammte Trommel sausen läßt, in der Mitte
die Prachtsfigur eines mächtigen rotbärtigen Bannerträgers,
der in kühner Wendung sich dem Beschauer zukehrt,
während zuäußerst links ein derber Krieger sein geflammtes
Schwert erhebt und das Bild schließt. Die drei Gestal-
ten vor ihrem streng geschlossenen Hintergründe sind
farbig und im Ausdruck von prachtvoller Lebendigkeit
und dürfen wohl als eines der besten Werke des Künstlers
angesprochen werden.

Me KaSwettscheibe im Turmzimmer des Rathauses
in Basel. Die Kunstkreditkommission hat die Kabi-
nettscheibe abgenommen, die Maler Werner Koch im
Auftrag des Kunstkredits als Dedikation an die Basler
Regierung für das Turmzimmer des Rathauses geschaffen
hat. Die Scheibe zeigt laut „National-Ztg." in ihrer
Mitte in einer goldgetönten Nische thronend die Basilea
mit der Mauerkrone ans dem Haupte. Zu ihren Seiten
finden wir die Künstler in farbig leuchtenden Gewändern
ihre Gaben darbietend. Den Maler, den Bildhauer, den

Graphiker und den Architekten, jeder mit dem Sinnbild
seines Berufes in der Hand. Die Figuren sind streng
in die Fläche eingeordnet und das Ganze wird von
einem zierlichen ornamentalen Bandwerke umschlossen.
Welch' große Aufgabe die Zusammensetzung dieser kleinen
Kabinettscheibe war, geht schon daraus hervor, daß es

zu ihrer Herstellung über 280 verschiedenfarbige Glas-
stücke bedürfte. Am Fuße der Nische, in der der Thron
der Basilea steht, sehen wir in schlichten Buchstaben die

Widmung: „Die Staatliche Kunstkreditkommission der
Basler Regierung 1924". Auch dieses Werk, das eine

Bereicherung der bei uns leider so selten gepflegten Kunst
der Glasmalerei bildet, legt davon Zeugnis ab,
wie unsere Basler Künstler bemüht sind, auf allen Ge-
bieten den ihnen gestellten Aufgaben gerecht zu werden
und mit wieviel Liebe und Sachkenntnis sie allen An-
fechtungen zum Trotz ihre Arbeiten zu Ende führen.

LiteVàV.
Ein wichtiges Hilfsbuch für den Mechaniker. Das

wohlbekannte, seit vielen Jahren vergriffene und lebhaft
erwartete Hilfs- und Lehrbuch „Der Mechaniker"
von Wilhelm Walker, Fachlehrer in Winterthur,
wird demnächst im Verlage G ret h lein <b Co. in
Zürich in neuer, ganz wesentlich verbesserter und er-
weiterter Auflage (8. Auflage 20.-24. Tausend) er-
scheinen. Trotzdem sich der Umfang der Neuauflage um
20 "/o erhöhte und viele neue Figuren aufgenommen
wurden, konnte, infolge der hohen Auflage, der frühere
Preis von Fr. 8.80 für die Neuauflage aus Fr. 8.—
für das in Leinwand gebundene Buch ermäßigt werden.
Die Anschaffung der Neuauflage, welche dem heutigen
Stand der Technik entspricht, sei jedem Mechaniker, sei

er Arbeitgeber, Werkmeister, Arbeiter oder Lehrling,
angelegentlich empfohlen. Jede Buchhandlung nimmt
Vorausbestellungen an. Der eben genannte Verlag ver-
sendet auf Wunsch ausführliche, illustrierte Prospekte
kostenlos.

Schweizerische Eltern-Zeitschrift., Die geheimen
Sünden der reifenden Jugend verursachen wohl manchen
Eltern schwere Sorgen, mnsomehr, weil sie oft nicht den
rechten Weg zum Herzen ihrer Kinder finden. Wie dem
wirksam entgegengetreten werden kann, zeigt uns ein
Aufsatz in Heft 1 der „Schweizer. Eltern-Zeitschrift"
1925. Daß das System Coud eine wertvolle Ergän-
zung der gewöhnlichen Erziehungsmaßnahmen bilden
kann, darüber weiß ein Kmderarzt Interessantes zu be-

richten. Meinrad Lienert erzählt mit gewohnter Meister-
schaft eine Kindheitserinnerung: Bergkirschen. Über hygie«
nische Fragen orientieren die beiden Aufsätze über „Schar-
lach" und „Vom Brillentragen bei Kindern". Wertvolle
Anregungen bieten allen Eltern die beigegebenen Erzte-

Sei KVMwâK MWàNàMS à u«-
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btuipêerfaffruttçien, bte praftifcfjen SBirtfe mtb fftatftjjläge,
fonne bie im ©preäjfaal erörterten @rjiet)ungsprobIeme.
3it ber ©piel= unb Beftf)äftiguna§ecfe roirb Anleitung
ju furpteittger Betätigung ber fô'inber gegeben. ®a§
roieberum mit Bitbern reid^ gefdjmMte |>eft £>at nun
al§ Titelblatt einen reijenben Äinbetfopf in fattem
Äupferbruct. Ter Betlag: 9lrt. Qnftitut OreH güjjli
gflrict) fenbet auf ®unfd) ißrobet»efte.

JSi$ der Praxis. — fir die Praxis
frag».

HB. &esS(tnf8', îstafcb' sral Srfeeitagefiij^e werbe*
astet tiefe Sîubttï «id)l mtfgettanoHcstf betastige Steigest
gePten in ten 3*f**atettteil beê Blattei. — ®en gsagets,
tsetse ««»ter ©Ijtffse" erftheinen fallen, woEe man 50 ®W,
in SKarJen (für gufenbang bet Offerten) nnb wenn bie gragf
mit Kbreffe beS gragefteüerS erfdjeinen faß, 2© ®I3. beilegen.
West« feine ütßÄss mttgefftttft werten, lernt tie ffsags
»tili assfiesssKssae« teseebe».

987. äßet liefert Heinere ©olatrocfenanlage für ©obelfpäne«
unb ©ügmeblfeuerung? Offerten unter ©biffre 987 an bte ©çpb.

988. äßet Hätte 2 gut etpltene »eichen für SBoflbahn,
60 cm ©put unb 60 mm Profil, abzugeben? Offelten mit PreiS«
angaben unter ©btffre 988 an bie ©gpeb.

989. äßet bat SenntniS über bie Sraiidjbaifeit beS fogen.
„plaftifdjen ©oljeS", enent. wer liefert foIdjeS? 9lntwort ober
Offerten an p. 9lma<ber, @äge<ei, ©offtetten bei Brieng.

990. äßet liefert gebraucht, gut erhalten: a, ©ochbtucH
®amrffcffel mit Sreppenrcft, sirta 45 m~ ©eijfläche; k ®ampf=
mafdjine non 25—30 PS? Offerten an ©ottlieb ©pfi, genital«
bedungen, SSutiiä b. 9larau.

991. »er Hätte ca. 16 m gebrauchte Bledjlennel, nicht unter
70 c.n breit unb rainbeftenS 30 cm bodj abzugeben? Offerten
mit Preisangaben unter ©hiffre 991 an bie @£oeb.

992. äßer Hätte 2 ©cbwungräber, 80—100 cm ®utcbmcffer
unb je 100—150 kg febwer, abjugeben? Offerten an 3. pupifofer,
med) Sßagnerei, SRärffetten.

993. äßer liefert in gutem guftanbe gebrauebten ©eijleffel
für Heinere »arwwaffer «nlage Offerten an Carlo Parolini,
Lattoniere Idraulico, Mesocco.

994. »er liefert neue, eoentueE gebrauchte, gut erhaltene,
offene grancisturbine für 500—600 ©el.«2iter unb ca. 1,5 m ®e=

fülle, fowie 1 ®pnamo jur ©rjengung oon eleltrifdjer ©nergie
für Sicht unb Straft (äWotor 3 PS, ©eis« unb Sîorfjapparate) V Bor«
hanbene Straft 7—8 PS. Offerten an peter & 3feli, »tfliSau.

995a. »er erfteflt ©oUtröcEnes9lnlagett unb mo lönnen
folcHc beflcbtigt werben? b. »er hat absugeben neue ober gut
erhaltene oierteitige ©obetmafebine ; gebrauchte ober neue SRoE«

geieife. 60—80 cm ©pur, mit 4 ©tüci ®rehfd)etben unb 3 Paar
fRabfäpn mit Sägern? Offerten unter ©biffre 995 an bie ©jpb.

996. »er liefert SWafdjinen sut ©erfteflung »on SHrnb=

fcbinbeln »o toüre eoentueE eine foldje Einlage im Betrieb 5«
befichtigen? Offerten unter ©hiffre 996 an bie ©ppeb.

997. »er liefert Knochenmühlen für lanbwirtfd). Betrieb?
Offerten an ®bt. ©igrijt & ©öhne, ©achfein.

998. »er hätte gebraucht ober neu abzugeben einen Sampf«
ïeffel für Heinere ©erntet ei? Offerten an @hr. ©igrift & ©öhne,
©acbfeln.

999. »er liefert Ventilatoren für Veftaurant für 50 nP
Inhalt für »offer ober ©leKtifcf), ferner ©ifenbieger unb Scheren
für SHunbeifen? Offerten mit Preisangaben unter ©biffre 999 an
bie ©ppeb.

100©. »er hätte gebrauchte, gut erhaltene äßeEbledj«
Tafeln ober @ternit«»eEplatten abzugeben? Offerten an 9llfreb
©cbiäofer, ÏEeggen.

1001. »er hat gebrannte, gut erhaltene SanglodpBohr«
mafdnne abzugeben? Offerten mit Preisangaben unter ©biffre
H 1001 an bte ©jpeb.

1002. »er hätte abzugehen: a. 8 gut erhaltene gufilager
mit Brcttli 35 mm, gettfebmierung; 1 ©oltbrebbanf mit @»h=
gefiell, pianfcbetbe nnb SugeEager, ®tel)länge ca. 120? Eb. »er
liefert Stenileber«Treibriemen Offerten mit Preisangaben unter
©hiffre 1002 an bie @jpeb.

1003. »er liefett ©ofjwerHeuge jur Bearbeitung oon ä3bei=

röhren v Offerten antes ©biffre 1003 an bte ffippeb.
1004. »er hätte gebrauchtes, gut erhaltenes ©djtoung«

gefebisr 5U einer einfteljigen, leichteren ©atterfäge abzugeben?
ÎRiemenfibeiben 0 840 mm, Offelten an ©ottl. Tradhfel, iHain«
brücf bei grutigen.

1005. äßer hätte abzugeben eine lombin. ©obelmafcbtne,
60 cm breit, mit runber »eüe? Offerten an Otto fUlüEer, med),
©chreineiei, Wuhen (Stargan).

1006. »er hätte gebrausten, gut erhaltenen, eoent. neuen
einfachen ©ägegang abzugeben? Offerten mit Preis an ßanS
Pfeifer, Unternehmer, gubtlüumSploh 6, Vetn.

10©7. »er liefert ©orijontalgatter für 1 m ©tammburch«
gang? preiSofferten mit 9ttigäbe beS PferbeftärtegebrauchS unter
©hiffre 1007 an bie ©jpeb.

1008. »er hätte eine gut erhaltene »eidje für 60 cm
©pur, ©eleife 5—6 cm profil, ca. 2,5—3 m lang, eoentueE eine
paffenbe fiehrfd)eibe, mmbeftenS 1,70—1.80 m Turchmeffer, ahsu»
geben? Offerten mit Preisangaben an S. ©traub, ©äge, Staiften
(9largau).

1009. »er liefert @d)teifmafcbtnen für Terrajäoarbeiten?
Offerten unter ©hiffre 1009 an bie ©jpeb.

HMtwortci.
9luf grage 968. ®ut erhaltene §obelmafd)ine hat abju-

geben: ©einrieb »ertheimer, Simmatftraie 50, gürich 5.
9luf grage 968. Treifeitige ©obelmafchtnen bauen 91.

SJlüEer & ©ie., 3Wafd)inentabrit, Brugg (9largau).
9luf grage 968. ®ie 91.=©. Olma Sanbgnarter SHafchinen«

fabrif in DIten hat eine neue, breifeitige ©obelmafdjine, 600 mm
breit, abzugeben.

9luf grage 968. ®reifeittge ©obelmafchinen liefern gifler
& ©üffert, 3J!afd)inen unb »erljeuge für bie ©olfrnbuftne, Bafel 1.

9luf grage 970. ©olsbümpfet für Biege=@inri(htungen für
»ienerraöbel liefert bie 91.=®. Stffelfdjmiebe BichterSroil.

9luf grage 970. Biegereieintichtungcn liefern gifdjec ' &
©üffert, SEafchinen unb »ertjeuge für bie ©otjinbuftrie, Bafel 1.

9luf grage 973. Brennhofrfrüfen liefert bie ©ijengiefîetei
unb ÏTJafdjinenfubtif & 3. Baumann, ©pr.

9luf grage 973. Brennholäfräfen liefert ©einrieb »ett=
heimer, Sinimatjtrahe 50, gürich 5.

9luf grage 973. Brennholjfräfen liefert S. S. ©Obel, @üter=
ftrahe 219, Bafel.

9luf grage 973. Brennholäfräfen liefert bie 9Eafcbinenfabrtl
oorm. ©oHfcheiter & ©egt, gürich 3.

9luf grage 973. Brennholz eiSfägen liefern gifler &
©üffert, ailafchinen unb »erzeuge für bie ©oljinbuftiie, Bafel 1.

9luf grage 978. SompletteS »erfjeug für elettrifdje grei«
IeitnngSmontage hat abzugeben: ©einrieb »ertheimer, Simmat=
ftrafje 50, güted) 5.

9luf grage 979. SWaterial gegen baS ©cbmiisen ber Salt»
mafferleitnng in ber Stäche liefert ©. Brtit|d) & @ie„ gfolierungett,
©orgen.

9luf grage 979. »enben ©ie (ich an bie ©ebroeij. Storf-
unb 3foliermittcI»aOBerïe ®ürrenaefd) (®argau).

für Bau und Möbel
in erstklassiger Ausführung in alien
Stiiarten und Farben. Kunstschmiede-
arbeiten. Verlangen Sie den Hauptkatalog.

STBenden
ESESCHLâ@E, WERKZEUSE, EISENWAREN

4611

à 4t Jllustr. schweiz. Handwl.-Zciw«g („Meisterblatt")

hungserfahrungen, die praktischen Winke und Ratschläge,
sonne die im Sprechsaal erörterten Erziehungsprobleme.
In der Spiel- und Beschäftigungsecke wird Anleitung
zu kurzweiliger Betätigung der Kinder gegeben. Das
wiederum mit Bildern reich geschmückte Heft hat nun
als Titelblatt einen reizenden Kinderkopf in sattem
Kupferdruck. Der Verlag: Art. Institut Orell Füßli
Zürich sendet auf Wunsch Probehefte.

)l>» Oe» prsâ — M Sie ffrsM
NSM«.

5W. Werê-înfS-, TsNsch- NRd NrbeitSgefUHe werde,!
««ter diese Rubrik «icht m»fge«NMWe«; derartige Anzeige«
gehöre« in den Z«feraèê«teil des Mattes. -- Den Frage«,
welche „«»ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV TtS.
i« Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frag?
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, ZV Cts. beilegen.
We«« kàe MsrtsN Mitgeschickt werde», Smm Hie Fssge
»icht ssfgEKSWZNe» werde».

987. Wer liefert kleinere Holztrockenanlage für Hobelspäne-
und Sägmehlfeuerung? Offerten unter Ediffre 987 an die Expd.

988. Wer hätte 2 gut erhaltene Weichen für Rollbahn,
69 cm Spur und 69 nim Profil, abzugeben? Offerten mit Preis-
angaben unter Chiffre 988 an die Exped.

989. Wer hat Kenntnis über die Brauchbarkeit des sogen,
„plastischen Holzes", event, wer liefert solches? Antwort oder
Offerten an P. Amacher, Säge'ei, Hofstetten bei Brienz.

99V. Wer liefert gebraucht, gut erhalten: s. Hochdruck-
Damrfkkssel mit Treppenrost, zirka 45 m- Heizfläche; d- Dampf-
Maschine von 25-39 ?8? Offerten an Gottlieb Gyst, Zentral-
Heizungen, Buchs b. Aarau.

99 l. Wer hätte ca. 16 m gebrauchte Blechkennel, nicht unter
79 cn breit und mindestens 39 cm hoch abzugeben? Offerten
mit Preisangaben unter Cbiffre 991 an die Exved.

99S. Wer hätte 2 Schwungräder, 89—199 cm Durchm'sser
und je 199—159 IcZ schwer, abzugeben? Offerten an I. Pupikofer,
mech Wagnerei, Märstetten.

998. Wer liefert in gutem Zustande gebrauchten Heizkessel
für kleinere Warwwasfer-Anlage? Offerten an Carlo p-rrnlini,
ftattoniers Ickraulrco, Nesocco.

994. Wer liefert neue, eventuell gebrauchte, gut erhaltene,
offene Francisturbine für 599—699 Sek.-Liter und ca. 1,5 m Ge-
fälle, sowie 1 Dynamo zur Erzeugung von elektrischer Energie
für Licht und Kraft (Motor 3 P8, Heiz- und Kochapparate) Vor-
handene Kraft 7—8 PL. Offerten an Peter à Jseli, Willisau.

99Ks. Wer erstellt Hoktröckne-Anlagen und wo können
solche besichtigt werden? d. Wer hat abzugeben neue oder gut
erhaltene vierseitige Hobelmaschine; gebrauchte oder neue Roll-
geieise 69—89 cm Spur, mit 4 Stück Drehscheiben und 3 Paar
Radsätzen mit Lagern? Offerten unter Chiffre 995 an die Expd.

99V. Wer liefert Maschinen zur Herstellung von Rand-
schindeln? Wo wäre eventuell eine solche Anlage im Bekleb zu
besichtigen? Offerten unter Chiffre 99k an die Exped.

997. Wer liefert Knochenmühlen für landwirtsch. Betrieb?
Offerten an Chr. Sigrist â Söhne, Sächseln.

998. Wer hätte gebraucht oder neu abzugeben einen Dampf-
kessel für kleinere Senne! ei? Offerten an Ehr. Sigrist à Söhne,
Sächseln.

999. Wer liefert Ventilatoren für Restaurant für 59 up
Inhalt für Wasser oder Elektrisch, ferner Eisenbieger und Scheren
für Rundeisen? Offerten mit Preisangaben unter Chiffre 999 an
die Exved.

tvvv. Wer hätte gebrauchte, gut erhaltene Wellblech-
Tafeln oder Eternit-Wellplatten abzugeben? Offerten an Alfred
Schlävfer, Meggen.

IVVil. Wer hat gebrauchte, gut erhaltene Langloch-Bohr-
Maschine abzugeben? Offerten mit Preisangaben unter Chiffre
1! 1991 an die Exped.

1VVS. Wer hätte abzugeben: 8 gut erhaltene Fußlager
mit Brettli 35 mm, Fettschmierung; 1 Holzdrehbank mit Guß-
gestell, Pianscheibe und Kugellager, Drehlänge ca. 129? d» Wer
liefert Kernleder-Treibriemen? Offerten mit Preisangaben unter
Chiffre 1992 an die Exved.

1VV8 Wer liefe«t Holzwerkzeuge zur Bearbeitung von Blei-
röhrenOfferte« unter Chiffre 1993 a« die Exped.

1VV4. Wer hätte gebrauchtes, gut erhaltenes Schwung-
geschirr zu einer einftelzigen, leichteren Gattersäge abzugeben?
Riemenscheiben F 849 mm. Offerten an Gotll Trachsel. Rain-
brück bei Frutigen.

lVVS. Wer hätte abzugeben eine kombin. Hobelmaschine,
69 cm breit, mit runder Wells? Offerten an Otto Müller, mech.
Schreinerei, Muhen (Aargau).

1VVK. Wer hätte gebrauchten, gut erhaltenen, event, neuen
einfachen Sägegang abzugeben? Offerten mit Preis an Hans
Pfeifer, Unternehmer, Jubiläumsplotz 6, Bern.

1VV7. Wer liefert Horizontalgatter für 1 m Stammdurch-
gang? Preisofferten mit Angabe des Pferdestärkegebrauchs unter
Chiffre 1997 an die Exped.

1VV8. Wer hätte eine gut erhaltene Weiche für 69 cm
Spur, Geleise 5—6 cm Profil, ca. 2,5—3 m lang, eventuell eine
passende Kehrscheibe, mindestens 1,79-1,89 m Durchmesser, abzu-
geben? Offerten mit Preisangaben an L. Sträub, Säge, Kaisten
(Aargau).

1VV9. Wer liefert Schleifmaschinen für Terrazzoarbeiten?
Offerten unter Chiffre 1999 an die Exped.

MWSMK.
Auf Frage 9S8. Gut erhaltene Hobelmaschine hat abzu-

geben: Heinrich Wertheimer, Limmatstraße 59, Zürich 5.
Auf Frage 9S8. Dreiseitige Hobelmaschinen bauen A.

Müller â Cie., Maschinenfabrik. Brugg (Aargau).
Auf Frage 9V8. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-

fabrik in Ölten hat eine neue, dreiseitige Hobelmaschine, 699 mm
breit, abzugeben.

Auf Frage 9S8. Dreiseitige Hobelmaschinen liefern Fischer
â Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage 97V. Holzdämpfer für Biege-Einrichtungen für
Wienermöbel liefert die A.-G. Ktsselschmiede Richterswtl.

Auf Frage 97V. Biegereieinrichtungen liefern Fischer" à
Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage 978. Brennholzfräsen liefert die Eisengießerei
und Maschinenfabrik E. à I. Baumann, Suhr.

Auf Frage 978. Brennholzfräsen liefert Heinrich Wert-
heimer, Limmatstraße 59. Zürich 5.

Auf Frage 978. Brennholzfräsen liefert L. L. Sobel, Güter-
straße 219, Bafel.

Auf Frage 978. Brennholzfräsen liefert die Maschinenfabrik
vorm. Holzscheiter à Hegi, Zürich 3.

Auf Frage 978. Brennholz!« eissägen liefern Fischer à
Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage 978. Komplettes Werkzeug für elektrische Frei-
leitungsmontage hat abzugeben: Heinrich Wertheimer, Limmat-
straße 59, Zürich 5.

Auf Frage 979. Material gegen das Schwitze« der Kalt-
Wasserleitung in der Küche liefert E. Brütsch à Cie., Isolierungen,
Horgen.

Auf Frage 979. Wenden Sie sich an die Schweiz. Kork-
und Jsoliermiltel-Werke Dürrenaesch (Bargau).
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